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„socialdemokratische Umtriebe“ sind in 
Preußen verboten. Die Maurer August Schütt 
und Adolf Christen gründen mit 16 weiteren 
Mitgliedern in Münster die Niederlassung des 
Allgemeinen Deutschen Maurer- und 
Steinhauer-Bundes; sie werden von der Polizei 
„drangsalierend überwacht“ und lösen noch im 
gleichen Monat ihre gewerkschaftliche 
Organisation wieder auf.
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Der Maurer August Schütt gründet eine Freie 
Hilfskasse der Maurer, die als 
Ersatzorganisation für die verbotenen 
Gewerkschaften wie eine Krankenkasse in 
Arbeiter-Selbstverwaltung wirkte.

Der „socialdemokratische Verein“ wird in 
Münster gegründet



: In Münster existiert eine Einheit der SPD
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Max Winkelmann errichtet in Hiltrup eine 
Ölfarbenfabrik (später Glasurit / BASF)

Hiltrup hat 1.447 Einwohner
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Kunststein-, Mosaik- und Terrazzofabrik F. M. 
Dalhoff in Hiltrup

Hiltrup hat 1.447 Einwohner
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Hiltrup ist um diese Zeit ein Dorf mit 1.447 Einwohnern (1905). 
Bauern prägen das Bild. 

Eisenbahn und Kanal ziehen Neuansiedlungen nach Hiltrup: die 
Baumschulen von Hanses-Ketteler und Eschweiler, das Paterkloster 
(seit 1897) und Glasurit (1903). Daneben entstehen Gewerbebetriebe, 
z.B. 1905 die Stein-Betriebe von Dalhoff („Wildsau“) und später 
Surheinrich, eine Soda-Fabrik, einige Ziegeleien.



Bildung einer Filiale der Gewerkschaft der 
Steinarbeiter aus den Beschäftigten der 
Terrazzofabrik F. M. Dalhoff. 1909 organisiert 
sie einen Streik, 1910 hat sie schon 30 
Mitglieder.

Gründung der SPD-Ortsgruppe Hiltrup durch 5 
Steinmetzarbeiter der Terrazzofabrik F. M. 
Dalhoff
„Derselbe [der Hiltruper Pfarrer Franz Unckel] 
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„Derselbe [der Hiltruper Pfarrer Franz Unckel] 
faßte die Sache auch gleich richtig an und 
empfahl seinen Gläubigen von der Kanzel aus, 
keinen der roten Genossen in Logis zu nehmen 
und beileibe kein Lokal für Versammlungen 
herzugeben.“

Das Hiltruper Röhrenwerk wird gegründet. 
Hiltrup wächst: 2.861 Einwohner im Jahr 1925.
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Johann (Jans) Hüls aus Rinkerode (* 1873): in den 20er Jahren 
SPD-Vorsitzender in Hiltrup. Gründete eine Gewerkschaft im 
Röhrenwerk, seit 1929 im Gemeinderat (Foto: 1929)
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Hiltrup um 1930



Anfang der 30er Jahre stand die SPD unter Druck von rechts und 
links.
Auch in Hiltrup soll es in der Gastwirtschaft Vogt eine 
Saalschlacht mit den Kommunisten gegeben haben.

Johann Hüls tauchte 1932 mit seiner Familie in Schlesien unter, 
da es in Hiltrup für ihn zu gefährlich wurde.
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Im Parteibuch des 
späteren Hiltruper 
Ehrenvorsitzenden 
Joseph Stoffers gibt 
es eine Lücke bis 
1946.



Neuanfang
(Klosterstraße 12)
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Rudolf Schmitz lädt zur Neugründung 
der SPD in seine Wohnung an der 
Münsterstraße (heute Hohe Geest).
Mitglieder der Vor-Nazi-Zeit und neue 
Mitglieder werden aktiv.  
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Mitglieder werden aktiv.  

Schmitz bleibt Vorsitzender bis 1959 
und vertritt Hiltrup in Gemeinderat und 
Kreistag.

Die Hiltruper SPD wächst schnell:
1946 80 Mitglieder, 1947 100 Mitglieder.



Hiltrup ist auf 7.348 Einwohner gewachsen. 

Mit den Steuereinnahmen von Glasurit und dem Röhrenwerk wird der 
Aufbau in den Folgejahren finanziert: „… hat Hiltrup atomare Finanzkraft“, 
schreibt die Zeitung :
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Richtfest der 
Marienschule
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Marga Niedenführ ist 
Hebamme und SPD-
Vorfrau. Man kennt 
sich …



Zwei Wochen vor der 
Kommunalwahl geht der 
Gemeinderat schnell 
noch einmal auf 
Vergnügungsreise
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(v.l.: NN, Hermann Becker, 
Wilhelm Pfeifer, Theo Harbaum, 
Franz Lübcke, Heinrich Schütte, 
Marga Niedenführ (SPD), Karl 
Schorlemer (SPD)
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Marga Niedenführ, Karl Georges, Heinrich 
Schütte



„Seit 1969 tobte in Münsters SPD ein Machtkampf 
zwischen der alten Funktionärsgeneration und 
Jungsozialisten“; „Was wir vorwärts gebracht haben, 
war die Herrschaft der Jungen, vor allem von 
Akademikern, in der münsterschen SPD, die 
glaubten, alles Recht auf ihrer Seite zu haben die 
politische Zukunft zu bestimmen, …“ (Klaus-Dieter

1968 verlegt die Hoesch AG das Röhrenwerk nach 
Hamm; auf dem Gelände an der Nobelstraße 
eröffnet die Basalan Isolierwolle GmbH ein Werk. 
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politische Zukunft zu bestimmen, …“ (Klaus-Dieter
Franke)

In Hiltrup übernimmt der Architekt und Bauleiter 
Horst Kaisers den SPD-Vorsitz, der techn. 
Postoberinspektor Joachim Riedel wird Vorsitzender 
der 9köpfigen Ratsfraktion.

Der Politikwissenschaftler Prof. Dr. Dietrich 
Thränhardt wird Vorsitzender in Hiltrup.



„Willy wählen“ – auch die 
SPD Hiltrup erfährt das 
Engagement neuer 
Mitglieder
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Hiltrup wächst rasant und hat 1970 schon 14.663 Einwohner. 
im Rat der bis 1975 selbständigen Gemeinde Hiltrup:

Die SPD fordert Verkehrsberuhigung auf der Marktallee und eine 
Umgehungsstraße für die Westfalenstraße. Sie unterstützt eine [nicht 
realisierte] städtebauliche Entwicklungsplanung der Verwaltung mit dem Ziel, 
im Bereich der Patronatsstraße einen echten Ortskern zu schaffen. 

Die SPD fordert ein Jugendzentrum in einem vorhandenen Gebäude am 
Steiner See anstelle der Erweiterung von Krautkrämer.

1909 – 2009:     100 Jahre SPD Hiltrup-Berg Fidel 20

Steiner See anstelle der Erweiterung von Krautkrämer.

Auf Initiative der SPD beschließt der Hiltruper Rat, dass 25% des neu 
ausgewiesenen Baulands zu einem Sonderpreis an sozial schwache Familien 
abgegeben werden.

Die CDU führt eine Parteiveranstaltung in den Räumen des VW-Händlers 
Hollenhorst durch - der SPD-Vorsitzende Horst Kaisers beschwert sich beim 
VW-Werk.



Münsters 
Zeitungen sind 
konservativ, die 
SPD wird 
totgeschwiegen. 

Die Hiltruper 
SPD gibt eine 
eigene 
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eigene 
Stadtteilzeitung 
heraus: Hiltrup 
heute und 
morgen.  
Hier: Nr. 7 
Dezember 1974



löst der Polizeibeamte Theodor 
Dopheide den Akademiker 
Thränhardt ab. Er prägt in den 
folgenden 10 Jahren die 
Hiltruper SPD als Vorsitzender 
und Ratsherr.
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Planung einer neuen Kanalbrücke – die SPD wehrt sich vergeblich gegen 
die große Rampe der Hochbrücke tief in die Marktallee hinein. Sie will die 
Ortsmitte weiterentwickeln und fordert, die alten Häuser (Haus Dalhoff / 
„Wildsau“) zu erhalten.
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Hiltrup heute und 
morgen Nr. 9 Juli 1976



Die BV Hiltrup beschließt auf Antrag der SPD-Fraktion eine 
Kaufhausplanung für Hiltrup: die Verwaltung soll die Ansiedlung eines 
Kleinkaufhauses mit ca. 3.000m² Verkaufsfläche sicherstellen [heute: 
Woolworth]

Die Hiltruper Schulen haben akute Raumnot. Die Baustelle der Stadthalle 
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Die Hiltruper Schulen haben akute Raumnot. Die Baustelle der Stadthalle 
liegt seit der Eingemeindung von Hiltrup 1975 3 Jahre lang still: 

Die SPD fordert ein soziales Nutzungskonzept für die Stadthalle: Schulen 
(mit Mensa!), Volkshochschule und Jugendzentrum sollen hier Platz 
finden.

Die CDU ist in sich zerstritten. Führende Vertreter der Hiltruper CDU 
wollen nur einen Saal mit 1.000 Plätzen und ein Restaurant. Ende 1977 
beschließt die CDU-Ratsmehrheit schließlich einen Kompromiss: eine 
verkleinerte Halle, 9 Klassenräume, kein Jugendzentrum. 1980 wird der 
Bau endlich fertig.
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Das Land hat 1973 das „Paterkloster“ gekauft und nutzt es vorübergehend 
für die neu eingerichtete Polizeiführungsakademie (heute: Hochschule der 
Polizei). 1980 soll es die Stadt übernehmen.

Die CDU-Mehrheit in der BV beschließt im Frühjahr „unter Mißbrauch 
der Geschäftsordnung“ den Abriss des alten Klosters, „… ohne die von der 
SPD beantragte und zur Zeit von der Verwaltung durchgeführte 
Untersuchung der Nutzungsmöglichkeiten des alten Klosters abzuwarten“
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Untersuchung der Nutzungsmöglichkeiten des alten Klosters abzuwarten“

Die SPD Hiltrup fordert, im alten Paterkloster Jugendzentrum, 
Altenbegegnungsstätte, Stadtbücherei und Volkshochschule 
unterzubringen (da diese Einrichtungen wegen der CDU-Fehlplanung der 
Stadthalle dort nicht unterkommen).



Die SPD Hiltrup 
besichtigt das 
Kloster und 
nimmt Kontakt 
zur 
Landesregierung 
auf. 

(v.l.: NN, Dr. Dietrich 
Thränhardt, Theodor 
Dopheide, NN, 
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Dopheide, NN, 
Rainer Bannert, Karl-
Heinz Winter, Hans-
Jörg Weiße, Dr. 
Michael Crone) 



hat die SPD Hiltrup um 130 Mitglieder. Wenige Aktive um den 
Vorstand stemmen viel Arbeit. Zur Europawahl haben sich nicht genug 
Mitglieder bereitgefunden, um Info-Stände zu organisieren. Der OV-
Vorsitzende klagt in der Mitgliederzeitung „Anker“: 

„Mitgliederversammlungen regelmäßig schlecht besucht, dabei waren sie 
in der Regel nur geringfügig erweiterte Vorstandssitzungen. … Die gleiche 
geringe Resonanz erfuhren andere Veranstaltungen. … Wir sind nicht nur 
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geringe Resonanz erfuhren andere Veranstaltungen. … Wir sind nicht nur 
mit dem Elan, sondern auch finanziell am Ende.“

Die münsterschen Zeitungen machen es der SPD Hiltrup schwer. Sie 
kritisiert die einseitige Berichterstattung der Westfälischen Nachrichten und 
vergibt 1980 den „Journalistenpreis der CDU/CSU“ an den WN-
Lokalredakteur Lambertz, als 2. Preis geht die „Verbogene Feder in Blech“ 
an den MZ-Redakteur ‚LOW‘



Auch das ist Parteiarbeit:
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Die Hiltruper 
SPD hat eine 
eigene 
Meinung –
und äußert sie 
auch!
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Die SPD wendet sich gegen 
den Bebauungsplan-Entwurf der Verwaltung, den 
Kirchplatz von St. Clemens zu bebauen.

Die :  Otto Graf Lambsdorff sprengt die 
sozial-liberale Koalition, FDP und CDU stürzen in 
einem konstruktiven Misstrauensvotum die Regierung 
von Helmut Schmidt und wählen Helmut Kohl zum 
Bundeskanzler.
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Eine bei der SPD Hiltrup. 
Aber: „Unserem Ortsverein gehören zu Zeit 140 
Mitglieder an. Zu den Mitgliederversammlungen 
erscheinen im Schnitt aber nur 20. Bedenkt man, dass 
allein dem Vorstand 11 Personen angehören, und 
rechnet man die 6 Mandatsträger dazu, so ist die 
Mobilisierung der übrigen Mitglieder äußerst schwach. 
Das liegt sicher nicht am Vorstand, …“
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In den 80er Jahren wächst ein neues Selbstverständnis der Frauen in der 
SPD.

wird – nach einer Wahlrechtsänderung – Christiane Eckardt zur stellv. 
Bezirksvorsteherin gewählt. Der Vorsitzende des OV Berg Fidel Erich 
Feldmeier legt daraufhin sein Amt als OV-Vorsitzender nieder. Bis 1984 
hatte die CDU mit ihrer absoluten Mehrheit auch den stellv. 
Bezirksvorsteher gestellt und die Wahl von Feldmeier verhindert.
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Christiane Eckardt

Erich Feldmeier



Für den Landtags-Wahlkreis Münster-
Süd setzt sich1984 Anne Garbe in einer 
Kampfkandidatur gegen Theo Strässer 
durch, der vom UB-Vorstand und der 
AfA unterstützt wurde. Für Anne Garbe 
sprach auch Henni Hohage vom OV 
Hiltrup.
Anne Garbe gewinnt 1985 das 
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Anne Garbe gewinnt 1985 das 
Direktmandat, in Hiltrup überflügelt die 
SPD mit 42,58 % die CDU.



Mitte der 80er Jahre wird der zum neuen 
Schwerpunktthema der Hiltruper SPD. Motor ist der umweltpolitische 
Sprecher der SPD-Ratsfraktion, Christian Jung.

thematisiert er zusammen mit Fritz Baur mit großem öffentlichen 
Echo die Immissionsbelastung durch die Ziegelei Janninhoff in Hiltrup. 

sorgt der Druck der SPD dafür, dass die Anwohner des 
Gorenkamp ihre Häuser auf der ehemaligen Müllkippe ohne Schaden 
verkaufen können und dass die Altlast saniert wird.
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v.l.: Christian Jung, 
NN, Fritz Baur



Ende der 80er / Anfang der 90er Jahre ist –
neben vielen Verkehrsthemen – die 
städtebauliche Entwicklung Hiltrups der 
Arbeitsschwerpunkt der SPD. 

Auf Antrag der SPD votiert die BV Hiltrup 
für einen städtebaulichen Planungswettbewerb 
über das . Die CDU-FDP-
Koalition im Rat lehnt einen 
Planungswettbewerb ab, CDU-Ratsherr Quante 
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Planungswettbewerb ab, CDU-Ratsherr Quante 
aus Hiltrup enthält sich der Stimme.

Der Umbau der ist über Jahre Inhalt 
von Aktionen und Veranstaltungen der SPD.  
Mit einem eigenen Konzept geht die SPD in die 
Kommunalwahl 
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Christian Jung (OV-Vorsitzender) und Wolf-Michael Catenhusen 
MdB ehren Hans-Jörg Weiße für 25 Jahre SPD-Mitgliedschaft 



Kommunalwahl : das Team ist gut, verliert aber trotzdem
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Die Hiltruper SPD verändert unter dem neuen Vorsitzenden Jörg 
Knebelkamp ihre Aktionsformen: ein Rock-Konzert der Jusos Anfang 

und im selben Jahr ein Sommerfest vor Bröcker an der Marktallee.
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Die hält an. Hiltrup hat inzwischen über 24.000 
Einwohner. Durch die neuen Baugebiete in Hiltrup-West ist die 
Ludgerusschule völlig überlastet. 

An der Ludgerusschule stehen 7 Container-Klassen, 3 davon sind 
abgängig und sollten nach Einschätzung der Verwaltung „mittelfristig bei 
der Schulraumbedarfsdeckung nicht mehr berücksichtigt werden.

Auf einer CDU-Veranstaltung im Oktober 2001 erklärt Lütke-Schürmann für 
die CDU, dies sei eine kurzfristige Lösung. 2009 stehen alle 7 Container 
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die CDU, dies sei eine kurzfristige Lösung. 2009 stehen alle 7 Container 
immer noch!

Der Rat beschließt, das Baugebiet 972 – 04 B „westlich Meesenstiege, 
südlicher Teil“ kurzfristig nicht zu realisieren: Realisierung erst, wenn die zu 
erwartende Besiedlung nicht zu einer „Sprunginvestition“ (Bau einer neuen 
Grundschule in Hiltrup-West) führt.

Die SPD Hiltrup fordert einen Neubau – das Thema wird uns erhalten 
bleiben bis 2009!



Christoph Strässer gewinnt 
zum ersten Mal seit 1949 
das Bundestagsdirektmandat 
in Münster
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Die SPD mit Marion 
Tüns engagiert sich für 
Bürgerbegehren und 
Bürgerentscheid 
„Stadtwerke“. Im 
Sommer stimmen 
65,4 % mit "Ja“, die 
Stadtwerke werden nicht 
verkauft.
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Andere Städte müssen 
Jahre später ihre 
Stadtwerke 
zurückkaufen, das bleibt 
Münster erspart.



wird der Ortsverein Berg Fidel aufgelöst. Der OV Hiltrup ändert 
seinen  Namen in

und übernimmt die Mitglieder von Berg Fidel. 

Die interne und externe Öffentlichkeitsarbeit des Ortsvereins hat sich 
inzwischen verändert: Die Druck-Medien „Hiltrup heute und morgen“ und 
„Mitgliederbrief“ sind eingestellt, der Internet-Auftritt 
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„Mitgliederbrief“ sind eingestellt, der Internet-Auftritt 
ist eingerichtet, dümpelt aber noch vor sich hin. 

Ab Ende 2006 wird der Internet-Auftritt lebendig: bis Anfang 2010 werden 
über 1.000 Beiträge veröffentlicht, beinahe ein neuer Beitrag pro Tag.

Das Internet wird wahrgenommen – es ersetzt teilweise die klassische 
Pressemitteilung und hat eine größere Reichweite.

Daneben bleiben Info-Stände und öffentliche Veranstaltungen wichtig.



Sparzwang, Stichwort: Rödl-
Gutachten.

Die SPD kämpft gegen die 
Privatisierung der Stadthalle, 
sie fordert belastbare 
betriebswirtschaftliche Modell-
Rechnungen. Im Ergebnis 
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Rechnungen. Im Ergebnis 
bleibt die Stadthalle in 
öffentlicher Regie – aber die 
VHS muss dem Rotstift 
weichen.
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Die SPD wollte vor Jahrzehnten keine kirchliche Stadtteilbücherei –
2007 kämpft sie für den Erhalt.
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April 2008: Voller Einsatz für die Musikhalle -
mit fatalem Ergebnis



Berg Fidel : WGM-Mieter in Sorge wegen des Verkaufs ihrer Wohnungen
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Karl-Heinz Winter und Otto Steil vom OV Hiltrup-Berg Fidel, OB-Kandidat 
Wolfgang Heuer und Svenja Schulze MdL informieren und organisieren den 
Protest



Die SPD organisiert eine Postkartenaktion, Svenja Schulze und Karl-Heinz 
Winter übergeben in der Düsseldorfer Staatskanzlei 502 Protestpostkarten an 
einen Mitarbeiter von Ministerpräsident Rüttgers.
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Ludgerusschule : Der OV organisiert mit der Schulpflegschaft eine 
Unterschriftenaktion, die CDU sieht alt aus, und es gibt einen Baubeschluss!
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Hiltrup-Berg Fidel
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